
  Quartierverein 

 Gallusplatz 

Hauptversammlung 2020 

 

  

Datum: 3. September 2020 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ort:   Klosterhof 
 
 
 

1. Begrüssung 
 
Die Co-Präsidentinnen Barbara Deuber und Annina Truniger begrüssen die teilnehmenden Mitglie-
der. Insgesamt sind 28 (ausgenommen Vorstand) Mitglieder anwesend. Insbesondere werden Quar-
tierpolizist Heinz Bucher und Quartierentwickler Peter Bischof willkommen geheissen.  
 
Es wurde fristgerecht eingeladen. Keine weiteren Anträge sind eingegangen. Die Hauptversamm-
lung ist beschlussfähig. Auf die Hygiene- und Abstandsregeln wird hingewiesen.  
 
 

2. HV 2019 
 
Das Protokoll der HV 2019 wird verdankt und einstimmig angenommen. 
 
 

3. Jahresbericht 2019 
 
Annina Truniger präsentiert den Jahresbericht. Wie gewohnt begann das Jahr mit dem geselligen 
Neujahrapéro. Aufgrund geringer Anmeldungen wurde der Fondue Abend im Februar nur privat 
durchgeführt, dafür gab es im Herbst einen grösseren Anlass.  
 
Dank des Engagements von Jeannine und Rolf Bächle konnte eine Begegnung mit dem damals 
96jährigen Zeitzeugen Hans Tobler über seine Erfahrungen und die Situation jüdischer Flüchtlinge 
in St.Gallen durchgeführt werden. Auf Initiative vis-à-vis dem Stadtrat konnte später auch eine Erin-
nerungstafel angebracht werden.  
 
Die Hauptversammlung 2019 fand im Parfin de siècle statt, das einen schönen Rahmen dazu anbot. 
Wiederum haben urban gardeners die Hochbeete am Splügen kultiviert (Clever Geniessen) und am 
Gallusplatz wurde ein Spontigrill durchgeführt.  
 
Höhepunkt des Jahres war das Sommerfest auf dem Gallusplatz, das bei schönem Wetter sowie 
italienischer Musik und Risotto erfolgreich durchgeführt wurde.  
 



Neben zehn regulären Stämmen fand ein Spielestamm statt. Beim Kaminfeuergespräch in der Casa 
Crottogini plauderte Matthias Hüppi aus dem Nähkästchen. Der Vorstand traf sich zu regelmässigen 
Sitzungen.  
  
Der Jahresbericht wird verdankt und einstimmig angenommen.  
 
 

4. Jahresrechnung 
 
Kassierin präsentierte die Jahresrechnung. Mit Ende 2019 hat der QV 156 zahlende Mitglieder. 
Dank des Sommerfestes und der Sponsoren ergab sich ein Überschuss von CHF 3162,26. Konto-
stand beträgt CHF 10878.06. Auf dem Sparkonto befinden sich CHF 8000,- 
 
Jean Pierre Gubser bestätigt auch im Namen seiner Co-Revisorin Ruth Gschwend ordentliche Buch-
führung und stellt den Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung, dem einstimmig entsprochen 
wird.  
 
 

5. Wahlen 
 
Martina Wiher und Mario Franchi treten wegen Wegzugs aus dem Vorstand zurück. Martina hat die 
letzten Jahre als Kassierin die Finanzen sorgfältig geführt, Sponsoring für das Sommerfest akqui-
riert, das Fondue organisiert und sich auch sonst vielfältig eingebracht. Mario hat die QV-
Nachrichten herausgegeben, war Grillmeister am Spontigrill und hat sich wesentlich für Organisation 
und Aufbau der Sommerfeste engagiert. Beide werden mit Dank für ihren Einsatz, einem Geschenk 
und Applaus verabschiedet.  
 
Christa Nüesch kandidiert für den Vorstand. Sie stellt sich kurz vor und wird einstimmig gewählt.  
 
Die bisherigen Vorstände Eva Crottogini, Katalin Steinmann, Andreas Böhm, Felix Kühne und Alfons 
Karl Zwicker stellen sich der Wiederwahl, die per Akklamation erfolgt.  
 
Die Co-Präsidentinnen Barbara Deuber und Annina Truniger werden ebenfalls einstimmig in ihrem 
Amt bestätigt. 
 
Ruth Gschwend und Jean Pierre Gubser werden als Revisoren wiedergewählt.  
 
 

6. Varia 
 

• Blumenwettbewerb: Verlosung im September. 

• Die Theateraktion mit günstigen Karten für die QVs muss verschoben werden. 

• Das jährliche Treffen der QV-Vorstände mit dem Stadtrat ist Corona-bedingt ausgefallen. 

• Der orange Stromkasten auf dem Gallusplatz ist endlich weg. 

• Das Thema Durchfahrt Gallusplatz ist relevant. Heinz Bucher informiert über den Status Quo. 
Zwar herrscht grosser Betrieb zu den Stosszeiten, auf den ganzen Tag gesehen, sind die 
Zahlen wohl unter den Grenzwerten. Der Stadtrat befasst sich im September mit dem Thema. 
Eine Möglichkeit wäre, eine Seite (z.B. beim Drahtseilbähnli) für die Zufahrt (für Gewerbe) 
offen zu lassen und die andere Seite mit versenkbaren Pollern zu schützen. So wäre die 
Durchfahrt nur noch dem Bus, der Polizei, etc. möglich. Einbezug und Überzeugung des 
Gewerbes sind wichtig, damit eine tragfähige Lösung gefunden wird.  

• Beleuchtung Gallusplatz: Stadtrat sieht keinen Bedarf 

• Urban Gardening: Die Kästen fügen sich schön in das Bild am Platz ein. Es ist immer sehr 
belebt.  

• Peter Bischof nimmt das Anliegen eines Veloabstellraumes auf. Der bestehende Veloplatz 
hinterm Amtshaus kann genutzt werden, allerdings gebührenpflichtig.  

• Das Angebot, während des Lockdowns Einkäufe für Quartiersbewohner zu organisieren, 
wurde geschätzt. 



 
7. Ende und Apéro 

 
Um 20:00 Uhr wird die Versammlung geschlossen. Es wird ein kleiner Apéro offeriert.  
 
 
Für’s Protokoll 
 
Andreas Böhm 
 
   
 
 
 
 


